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BIU kritisiert
Gutachten der

Bezirksregierung
Senkungen sind Thema

LIPPRAMSDORT W?ihrend ei-
ner Vorständssitzüng der Bür,
g€rinitiative für l€bensquali-
tät ünd Umweltschütz (BLU)
hat Märkus Winl€lmann als
Venreter der Sezirksregie,
rung Amsberg das Ergebnis
eines cütachtens vorgestellt,
das Senkungsersch€inungen
außerhalb des proSnostizier-
ten Senkungsbereiches fiir
das Bergwerk Aug ste Victo-
ria der RAG AG ana!ßiert har.
Dieses stößtbei der BLU aber
auf r\ritik. Doch der Reihe

Wie die BLU in einer Presse-
mitteilung mi$eilt, war die
Anferti$mg des cutachtens
erforderlich geworden, weil
im Bereich des Bergwerks
Prosper Haniel in Bo(rop er,
h€bliche Schäden auch an
Cebäuden aüfgetreten sind,
die sich außerhalb der Nüllli-
nie befanden. Bergschäden
als Ursache seien nicht ausar-
schließen.,,Aufgrund dieses

,,Aul dle mögll.
chen fthäden
an Infrartruktur
und lmmobilien
1...f wlrd an kel-
ner Stelle lm
Gutarhten Be-
tug genom-
mgn.t'
IUJ

Salhverhaltes würde zu-
nächst ein erweiterter Be,
tiachtungsraum deff niert ünd
die Nullinie fiktiv üm 1000
Meter nach aüßen verlegt",

regiermg als Aufsichtsbehör-
de beaufingte letztendlich
die RAG, ein cutachten für al-
le Bergwerksberciche der
RAG AG eüropaweit aus-
schreiben m lassen und in
Auftrag al geben, um darin

klären zu lassen, wie weit
sich der Einflussbereich
des Abbaugeschehens tat-
sächlich ausd€hnt.

Wie die BLU weiter mit-
teilt, t/'/erden als Ergebnisse
d€s Gutachtens geringe
Senkungen aüßerhalb des
proSnostizierten Binwir-
kungsbereiches,,Westlich
und südwestlich von Lip-
pramsdorf ' , , ,Nördl icher
B€reich von Marl" und
,,Südwesdicher B€reich
von Haltern am See" fest-
gestellt.

Saarlautern.Sledlung
laut Markrs Winkelmann
legen aber für die genann-
ten Senkungsbereiche kei-
ne Bodensenkungen vot
die Bergschadensvermu-
tungen an Wohng€bäuden
rechtfertigen würden. Be-
sonderc träfe das nach sei'
ner Auffassüng ünd Ein,
schätzüng auch für den Be,
reich Saarlautem-Siedlung

Nach Studium des cut-
achtens und in Betrach.
tung der Gespräche mit
Markus Winkelmann
kommt die BLU zu der Ein-
schätzung, dass in d€m
Gütachten die den Bürger
und ceschädigt€ interes-
sierenden Fragen zu ,,unbe-
stimmt" beantwortet w€r-

,,Es
Gütachten

auch Bearg auf [inflüsse
aüs dem Altb€rgbau und
auf nicht berSbauliche Ur-
sächen, wie crundwasser-
gewinnun& Bezug genom-
nen wird. Aüf die rnögli-
chen Schäden an Infia-
sEuktur und Immobilien,
die durch Bergbau indizier,
te Erschütterungen heryor-
gerufän wlrden, wüd an
keiner SteUe im cutachten
Bezüg genommen. Alleine
2015 waren es 411 Beben,
die dürch den roNeabbau
verursacht wurden", so die
BLU.


